
Fachbereich Gartenbau 

______________________________________________________________________ 

Bericht über die Lehrfahrt nach Niederbayern 

Termin: Donnerstag, 28. Juli 2022 - Freitag, 29. Juli 2022 

 
Bild 1: Teilnehmer der Lehrfahrt 
 
Vorwort: 

Die Idee für die Lehrfahrt war wie schon so 

oft, dass wir die Ausbildungsbetriebe unserer 

Auszubildenden besuchen wollten. Als wir 

uns einig waren, dass es diesmal nach Nie-

derbayern gehen soll zu Haderstorfer Gar-

ten-, Landschaft- und Sportplatzbau und zur 

Baumschule Plattner, brauchten wir noch 

eine erschwingliche Unterkunft für die Über-

nachtung. Schnell mussten wir feststellen, 

dass alles ausgebucht war. Einzig der letzte 

Schultag war in der Jugendherberge in Re-

gensburg noch frei. Nach anfänglichem Zö-

gern arrangierten wir uns mit dem Termin 

und organisierten die Lehrfahrt. Unser Dank 

gilt den Ausbildungsbetrieben für die großar-

tige Unterstützung, aber auch unseren Aus-

zubildenden, die genauso zum Gelingen der 

Lehrfahrt beigetragen haben. 

Programm: 

Donnerstag, 28. Juli 

07:00-09:00 Uhr Fahrt nach Landshut 

09:00-12:00 Uhr Besichtigung Haderstor-
fer Garten-, Landschaft- 
und Sportplatzbau; 
Landshut/Ergolding mit 
Führung 

12:00-13:30 Uhr Mittagessen und Fahrt 
nach Aldersbach 

13:30–16:30 Uhr Besichtigung der Baum-
schule Plattner, Alders-
bach mit Führung 

16:30-18:00 Uhr Fahrt nach Regensburg 
und Einchecken in die 
Jugendherberge 

Freitag, 29. Juli 

09:00-11:00 Uhr Besuch des Hauses der 
Bayerischen Geschichte 



11:00-13:30 Uhr Zeugnisausgabe und 
Rückfahrt 

 

Teilnehmer: 

Bah Adam 11B1 

Bauer  Svenja 11B1 

Dorn Helena 11B1 

Eichler Lisa 11B1 

Falk Tobias 11B1 

Huber Teresa 11B1 

Lindner Christian 11B1 

Müller Dominik 11B1 

Schmitt Elias 11B1 

Seng Marie Sophie 11B1 

Souza Lima Antonia 11B1 

Spiel Eva 11B1 

Steiger Maximilian 11B1 

Stichler Guiseppe 11B1 

Wallner Samuel 11B1 

Wendl Sophia 11B1 

Armann Florian 11G15 

Dauer Maximilian 11G15 

Döring Felicitas 11G15 

Erhard Luca 11G15 

Fedtke Nina 11G15 

Guttau Patrick 11G15 

Hecht Hannes 11G15 

Huber Florian 11G15 

Keil Nico 11G15 

Kraus Jan-Frederik 11G15 

Lichtenstein Simon 11G15 

Rolshoven Justus 11G15 

Sauter Ludwig 11G15 

Sonnenschein Mario 11G15 

Thiessen Andre 11G15 

Timpl Jan 11G15 

Uhlmann Paul 11G15 

Wernemoser Janik 11G15 

Witlatschil Aaron 11G15 

Wunderlich Milan 11G15 

Leopold Franz-Xaver Lehrer 

Motzek Petra Lehrerin 

Sandtner Gerhard Lehrer 

Schäffer Brigitte Lehrerin 

 

Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Ha-

derstorfer 

Bei der Ankunft begrüßte uns Herr Zehetbauer, der 

in der Firma für die Ausbildung zuständig ist, 

gleich mit einer Brotzeit und stellte den Betrieb 

vor. Im Anschluss führten uns Herr Zehetbauer 

und Herr Haderstorfer über das Betriebsge-

lände. Während wir uns für das Design des 

Schwimmteichs begeistern konnten, galt das 

Interesse unserer Auszubildenden eher dem 

eindrucksvollen Maschinenpark. Highlight war 

der GPS gesteuerte Grader. Die Anschaffung 

hochwertiger Spezialmaschinen lohnt sich nach 

Aussage von Herr Haderstorfer aufgrund des 

geringen Wertverlusts bereits bei relativ gerin-

gem Einsatz. 

 
Bild 2: Herr Zehetbauer stellt die Firma vor 

Anschließend besichtigten wir eine aktuelle 

Baustelle in Landshut. Dort wurden gerade 

nach Abschluss der Sanierung des Hans-Lein-

berger-Gymnasiums die Außenanlagen wieder-

hergestellt. Unter anderem mussten eine 



Feuerwehrzufahrt gebaut und überdachte 

Fahrradstellplätze errichtet werden. 

 

Bild 3: Baustellenbesichtigung in Landshut 

Von der Baustelle ging es mit dem Bus weiter 

zu den nahe gelegenen Ergoldinger Stuben. 

Dort erwartete uns bereits ein Mittagsbuffet, 

so dass wir bald gestärkt unsere Reise nach Al-

dersbach zur Baumschule Plattner fortsetzen 

konnten. 

Baumschule Plattner 

In der Baumschule Plattner wurden wir von 

Herrn Plattner sowie seiner Mitarbeiterin und 

unserer ehemaligen Schülerin Frau Dobler sehr 

gastfreundlich empfangen und bewirtet, bevor 

die Führung durch den 4,6 ha großen Betriebs-

teil Gärtnerhof Kreuzfeld begann. 

Rasch zeigte sich, dass hier mit der Züchtung 

und Auslese neuer Sorten Arbeiten im Mittel-

punkt stehen, die zum Teil über die üblichen Tä-

tigkeiten einer Baumschule hinausgehen. 

In den letzten Jahren hat Herr Plattner vor al-

lem bei den Obstgehölzen zahlreiche Sorten 

wie die Bayernfeige ‘Violetta’ oder die Kiwi ‘Ju-

lia’ erfolgreich auf den Markt gebracht. 

 

Bild 4: Frau Dobler führt durch das Container-

quartier im Kreuzfeld 

Aktuell ist ein Schwerpunkt die Selektion be-

sonders widerstandsfähiger und frostharter Ty-

pen der Pontischen Lorbeer-Kirsche (Prunus 

laurocerasus). 

 

Bild 5: Herr Plattner zeigt seine Selektionen der 

Pontischen Lorbeer-Kirsche 



Danach wechselten wir zu dem einige Kilome-

ter entfernten Betriebsteil in Haag. Dort wurde 

die Baumschule 1976 gegründet. Heute dient 

das weitläufige Gelände hauptsächlich dem Pri-

vatverkauf. 

 

Bild 6: Familienfreundliche Gestaltung des Pri-

vatverkaufs in Haag 

Nach der umfangreichen und fachlich ergiebi-

gen Führung mussten wir auf schnellstem Weg 

nach Regensburg fahren, um noch rechtzeitig in 

der Jugendherberge einchecken zu können und 

zum gemütlichen Teil der Fahrt in der Regens-

burger Altstadt übergehen zu können. 

Haus der Bayerischen Geschichte 

Am nächsten Morgen ging es gleich nach dem 

Frühstück zum Haus der Bayerischen Ge-

schichte, das sich von der Jugendherberge in 

fußläufiger Entfernung am anderen Ufer der 

Donau befindet. Nach der amüsanten Multime-

diashow zur bayerischen Geschichte mit Chris-

toph Süß als Moderator beleuchtete die um-

fangreiche Dauerausstellung im ersten Stock 

ganz unterschiedliche Aspekte der Bayerischen 

Geschichte. Zusätzlich bot die Bayernausstel-

lung 2022 unter dem Motto Wirtshaussterben? 

Wirtshausleben!" reizvolle Einblicke in die Bay-

erische Wirtshauskultur. 

 

Bild 7: Foyer des Hauses der Bayerischen Ge-

schichte 

Nach zwei Stunden trafen wir uns um 11:00 Uhr 

wieder im Foyer des Museums zur Zeugnisaus-

gabe unter dem Bayerischen Löwen. Wer 

wollte, konnte gleich von Regensburg aus nach 

Hause fahren, für alle anderen ging es mit dem 

Bus zurück nach Höchstädt, wo das Schuljahr 

endgültig zu Ende ging. 

 

Resümee 

Es wäre schade gewesen, wenn wir die Lehr-

fahrt nicht gemacht hätten. Das war die einhel-

lige Meinung unter den Teilnehmern, als wir 

uns im neuen Schuljahr wieder trafen. Und wer 

bekommt denn sein Zeugnis schon in einer so 

coolen Location überreicht? 

 

Text: G. Sandtner 

Fotos: G. Sandtner & B. Schäffer 

 


